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DER 5 m 1700 gen 22 Ee 
ſien GBeſchwind / Geuſch / und Sue 
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Edlen viel Ehr⸗ unb Tngendbegabten RAA 


Junafrau 2 a 
Eliſabeth gebohrnẽ wd | Wt 


Ihr Hochzeitlich Ehren Feſt Beni 


ftelten fich eilfertig gluͤckwündſchend ein / 


Einige ſich ießo hier befindende x 
Danziger gutte Freunde. n. 
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Al denn der Cypris - Syon / du Muffer 
SC Natur 
rr Schoͤnheit fanmdpla&/ fo kuͤnſtlch 
Baar esch: Pe ſich Oerſtelle | | 
Das du ſo REreidig Maͤhrſt auf die Jerle⸗ 


- 


x Dein Demnat ob Er gleich mit ſchwartzer foljepralf. 
? Der kan bey weitem nicht wie dein Nubinfluß brennen / 
2 Der gleich Arabien dein Schlaffgemach beſtrahlt 
2 Den kan Er ſiebenfach die Sternen dorte weiſen/ 
N Wird dein Schatz ſiebenmahl auch deine Liebe preiſen. 
Zwar wird ein ſolcher Stein der Peuerflammen hegt / 
uſter Von keiner Gutt erwaͤrmt von feine eur zerſprungen. 
P. Doch wiſſet wenn den Stein ihr in Zur Bette legt / 
ſtlich ] Und Euch ohn ſchlechtes eur ein lindes iſt gelungen / 
I ͤ Das Hure gohlen nehrt und haͤuffet eure Flammen’ 
Hr, So wird wie trinckbar Woldt er in euch fliſſend fein / ' 
Sir Giredin kommet raus / Cupido kompt herein Ni 
Mit ſeinem Blaſebalg / das euer ſanfft entzuͤnden / Gë 
Erſt nach erhitztem Streit euch müde mag entbinden / wk: 
ftt Rubinkovski lacht zugleich auchſein eemabl ` 
'iffe Er ſprach und ſpricht zu Ihr als er vom Altar kommen ` 
Er giebet ihr fein Zertz und deß Rubinen Strahl? ER! 
Sie hat auch beydes ſchon ins Schlaf⸗Vemach genom̃en UA 
Was gutt und eiligſt iſt geſchiehet mit Jergnuͤgen / WW, 
|. &Gastounber wenn auch hier wolln Jucker Noſen bluͤhn' / m 
en Wennſich die Roſen Bluͤth will zu dem Bette fügen / Ah 
Undauchdes Zimmers Pracht mit dem Beruch beziehn / Ch) 
Den Voſen und Rubin belieben gleiche Narben / A" 
| Und beyde machen auch durch Dorn und Haren d. 
in | etz. Kn 


SS 


Muſt am Aubinen Klub Ihr Luch allein ergetzen / 
Doch hoffen allerfeits die wir zu Brabe gehn 

Heut mit der Schoͤnen Braut / uns kuͤnfftig fo zuletzen 
Beym beſten Ungriſch Wein / das wir die Wiegen⸗ lieder 
Wenn der November kombt dem ſchoͤneſten Rubin 
Bey Ihrem Wochen⸗ Bett in Preuden legen nieder 
Dit der ergebenheit und gantz verbundnem Sinn 
Dadurch euch ſelbſt alsdan bewegen zu dem lachen / 

Das Ihr ſo gutt geſpracht / uud gutt es wollen machen / 
Der ſchoͤnſte Reben⸗Safft geht denn weit beſſer ein / 
Als wenn man wo beſaͤs / viel tauſend Sack Duckaten / 
Wird denn beym Wochen Bett ein guter Karpen ſein / 


A eind fi) ein Mephun dar auch fonft ein gutter Braten / 


So wird denn der Rubin in feiner Wiegen ſcheinen / 
Und Ihm ein ſchoͤnſtes Gied zu ſeinen dienſten ſtehn / 


Das Ihm verhindere das ſonſt verhandne weinen / 


Und ſo wird alles recht nach unſrem wunſch ergehn: 

Wer kurtz keuſch gutt und klug / gleich Such die Hochzeit 
1 ache 

Der muß gelobet ſein und niemahls ausgelachet. 
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Jetzt weil zurzeit noch nicht man kan die Zerüchte T di 


